
Stille des Waldes in der Schneenacht

Naßflockenschneemengen rasen mir herab,
Wie sichtbare maßhaltigen Sonnenstrahlen zur Erde,
Deren Oberhaut mir die Sohlen gerieben wurde,
Wer berührt wen mit wem?

Tiefschneetrittspurenrillen füllen mir nach,
Gleich die Fische das Bachwasser,
Dessen Fließen mir die Füßen zurückgehalten wurde,
Wer drängt aufeinander hinaus?

Wildfutterständernickerchen lockt mich an,
Gleich das Futter die Rotwilde,
Dessen Ruf mir durch Rülpsen entgegengestoßen wurde,
Wer läuft voneinander hinab?


